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Vorwort  

Für die überwiegende Anzahl von vorgefertigten Betonerzeugnissen (Träger, Stützen, Decken, Pflastersteine, 
Rohre und Schächte u. dgl.) sind harmonisierte Europäische Normen vorhanden. In diesen Produktnormen 
werden die Verfahren der Konformitätsbescheinigung für die CE-Kennzeichnung beschrieben. Die allgemei-
nen Regeln für konstruktive Fertigteile insbesondere hinsichtlich der werkseigenen Produktionskontrolle durch 
den Hersteller sind in ÖNORM EN 13369 zusammengefasst. 

Die vorliegende Ausgabe ersetzt die Ausgabe ÖNORM B 3308:2004, die technisch komplett überarbeitet 
wurde. Die wesentlichen Änderungen sind nachfolgend angeführt, wobei diese Zusammenstellung keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit erhebt: 

– Bis zur Herausgabe der Eurocodes waren die Anforderungen an Fertigteile aus Beton in ÖNORM 
B 4705:2002 und die damit in Zusammenhang stehende werkseigene Produktionskontrolle sowie die 
Normkennzeichnung in ÖNORM B 3308:2004 beschrieben.  

– Mit Herausgabe der ÖNORM EN 1992-1-1 und der ÖNORM B 1992-1-1 wurden die ÖNORM B 4705 und 
die ÖNORM B 3308 zurückgezogen und durch die ÖNORM EN 13369 sowie die einschlägigen harmoni-
sierten Produktnormen ersetzt.  

– Für Produkte, für die weiterhin keine Europäischen Normen verfügbar sind, sind die Anforderungen, Prüf-
verfahren und die werkseigene Produktionskontrolle in der vorliegenden ÖNORM geregelt. 

1 Anwendungsbereich 

Diese ÖNORM legt Begriffe, Anforderungen, Prüfverfahren, die werkseigene Produktionskontrolle sowie Ver-
fahren zur Konformitätsbewertung von Fertigteilen aus Beton, Stahlbeton, Spannbeton und gefügedichtem 
Leichtbeton für Produkte, die nicht von harmonisierten europäischen Produktnormen erfasst sind, fest. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden zitierten Dokumente sind für die Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Ver-
weisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe 
des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). Rechtsvorschriften sind immer in 
der jeweils geltenden Fassung anzuwenden. 

ÖNORM B 1992-1-1, Eurocode 2: Bemessung und Konstruktion von Stahlbeton- und Spannbetontragwerken 
– Teil 1-1: Grundlagen und Anwendungsregeln für den Hochbau – Nationale Festlegungen zu ÖNORM 
EN 1992-1-1, nationale Erläuterungen und nationale Ergänzungen 

ÖNORM B 2211, Beton-, Stahlbeton- und Spannbetonarbeiten – Werkvertragsnorm 

ÖNORM B 3306, Prüfung der Frost-Tausalz-Beständigkeit von vorgefertigten Betonerzeugnissen 

ÖNORM B 4707, Bewehrungsstahl – Anforderungen, Klassifizierung und Konformitätsnachweis 

ÖNORM B 4710-1, Beton – Teil 1: Festlegung, Herstellung, Verwendung und Konformitätsnachweis (Regeln 
zur Umsetzung der ÖNORM EN 206-1 für Normal- und Schwerbeton) 

ÖNORM B 4710-2, Beton – Teil 2: Gefügedichter Leichtbeton mit einer Mindesttrockenrohdichte von 
800 kg/m3 – Festlegung, Herstellung, Verwendung und Konformitätsnachweis – Regeln zur Umsetzung der 
ÖNORM EN 206-1 für Leichtbeton  

ÖNORM B 4259, Spannbeton – Spannsysteme mit nachträglichem Verbund 
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